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Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe für Mensc hen mit Behinderungen 

Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der AG Finanzen, zu der der Unterzeichner geladen war, ist darüber beraten worden, wie 
man eine genauere Übersicht über die Einnahmen behinderter Menschen erhalten kann. Das 
BMAS schlug vor, die Firma Prosoz, die für eine Reihe von örtlichen und überörtlichen Trägern 
der Sozialhilfe die Anwendersoftware liefert, mit einer Auswertung zu beauftragen. 

Wie ich jetzt erfuhr, hat sich die Firma Prosoz bereits an örtliche und überörtliche Träger der 
Sozialhilfe gewandt.  

Die Umfrage soll dazu dienen abzuschätzen, in welchem Umfange behinderte Menschen in der 
Lage sind, den Lebensunterhalt aus ihrem Einkommen zu bestreiten.  

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie die Firma Prosoz bei ihren Bemühungen unterstützen wür-
den, sofern Sie dazu angesprochen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Bernd Finke 
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